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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Absonderungsbescheinigungen für positiv auf 
das Coronavirus getestete Personen werden nur 
durch das Gesundheitsamt ausgestellt

Aufgrund der hohen Fallzahlen kann es zu Verzögerungen 
bei der Zustellung kommen
Aus aktuellem Anlass weist das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Krei-
ses, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, darauf hin, dass die 
Absonderungsbescheinigungen für mit SARS-CoV-2 infizierte Personen 
nach wie vor nur vom Gesundheitsamt und nicht von den Kommunen 
ausgestellt werden.
Wer einer Absonderungspflicht nach der CoronaVO-Absonderung unter-
liegt, weil er oder sie nachweislich positiv auf eine Infektion mit dem Co-
ronavirus getestet worden ist, erhält automatisch vom Gesundheitsamt 
einen Bescheid zugeschickt, in dem über die Pflicht zur Isolation und den 
erforderlichen Zeitraum informiert wird. Daneben erhalten die Personen 
bei Bedarf auch eine Absonderungsbescheinigung. Durch das aktuell 
enorm hohe Fallzahlaufkommen kann es momentan zu Verzögerungen 
bei der Zustellung dieser Unterlagen kommen.

Wettbewerb „Effizienzpreis Bauen 
und Modernisieren“ ausgeschrieben

Bewerbungen sind bis zum 31. März 2022 möglich
Ab sofort können sich private, öffentliche oder gewerbliche Bauherrinnen 
und Bauherren um den Effizienzpreis Bauen und Modernisieren bewer-
ben. Der Landeswettbewerb geht bereits in die dritte Runde. Prämiert 
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werden Gebäude, die kostengünstig und zugleich energieeffizient mo-
dernisiert oder neu gebaut worden sind. Gesucht werden auch entspre-
chend vorbildliche Büro- und Verwaltungsgebäude, Geschäftshäuser oder 
Bildungsgebäude. Das Umweltministerium Baden-Württemberg verleiht 
Preise in mehreren Kategorien und ein Preisgeld von insgesamt 100.000 
Euro. Bewerbungen sind bis zum 31. März 2022 möglich.
Der Wettbewerb ist auf Gebäude in Baden-Württemberg beschränkt. Die 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer können sich alleine oder ge-
meinsam mit ihren Architektinnen und Architekten, Ingenieurinnen und 
Ingenieuren sowie Energieberatungen für die Preisverleihung bewerben. 
Die Modernisierung oder die Neubaumaßnahme muss zwischen 1. Janu-
ar 2018 und dem Stichtag der Bewerbung abgeschlossen sein.
Die Preise werden am 8. Dezember 2022 im Weißen Saal des Neuen 
Schlosses in Stuttgart verliehen.
Weitere Informationen gibt es unter Effizienzpreis Bauen und Moder-
nisieren: Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden- 
Württemberg (baden-wuerttemberg.de).

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

31.01.2022: Die Elsenztalschule ist Referenzschule digitale 
Bildung Baden-Württemberg und macht mit beim Projekt 
„Deeper Learning“
Seit diesem Schuljahr ist die Elsenztalschule mit dabei im Entwicklungs-
netzwerk digitaler Transformation und beim Projekt „Deeper Learning“ 
in Zusammenarbeit mit dem Institut für Bildungswissenschaft der Uni-
versität Heidelberg und der Bosch-Stiftung. 
Die Möglichkeiten der technischen Entwicklung, aber auch Erfahrungen 
aus der Pandemie stellen auch die Elsenztalschule vor große Herausforde-
rungen. Seit nunmehr zwei Jahren werden die Schüler*innen ab der Klas-
senstufe 5 mit einem iPad ausgestattet. Mittlerweile ist dies bei den Klas-
senstufen 5-7 der Fall. Die weiteren Klassenstufen sollen in den nächsten 
Jahren folgen. „Wir merken, dass gerade in den bisher ausgestatteten 
Klassen die digitale Kompetenz zugenommen und der Fernunterricht 
während des Homeschoolings besonders gut geklappt hat. Die Bedenken, 
dass die Schüler*innen nur noch den ganzen Tag vor den Geräten sitzen 
und nicht mehr mit der Hand schreiben, haben sich nicht bestätigt. Die 
Geräte haben Vorteile und genau dort werden sie auch eingesetzt.“, meint 
Schulleiter Sascha Lieneweg dazu.
Mit dem Projekt unterstützen das Landesmedienzentrum Baden-Würt-
temberg und der Medienzentrenverbund teilnehmende Schulen im Be-
reich der Digitalisierung und des zeitgemäßen Unterrichtens. Die am Pro-
jekt beteiligten Schulen erhalten Fortbildungen, entwickeln gemeinsam 
Entwicklungsziele und werden zu Multiplikatoren für weitere Schulen, 
indem sie beispielsweise Einblicke in ihre Arbeitspraxis geben oder den 
themenbezogenen Austausch zur Medienbildung und zum Medienein-
satz voranbringen. „Wir wissen, dass wir bezüglich der Digitalisierung 
weiter vorankommen müssen. An vielen Stellen sind die digitalen Medien 
mittlerweile nicht mehr wegzudenken. An anderen Stellen verzichten wir 
aber auch ganz bewusst auf digitale Geräte. Nun freuen wir uns auf die 
vertiefte Vernetzung mit anderen Schulen und auch darauf, anderen Schu-
len unsere Erfahrungen näherzubringen“, ergänzt Schulleiter Lieneweg. 
„Besonders freuen wir uns darüber, gleichzeitig auch beim Projekt „Deeper 
Learning“ mitmachen zu können“, meint Jumana Riedlinger, Lernbegleite-
rin an der Elsenztalschule. „Vor allem hier können wir mit der digitalen 
Ausstattung punkten.“ Dabei handelt es sich um ein von der Bosch-Stif-
tung gefördertes und vom Institut für Bildungswissenschaften unter der 
Leitung von Frau Prof. Dr. Anne Sliwka entwickeltes Förderprojekt, für das 
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besucher auch nach ihrer persönlichen Meinung über Frankreich und 
die französische Sprache gefragt. Viele Schülerinnen und Schüler zeigten 
Interesse an der Vermittlung von französischen Austauschpartnern oder 
Brieffreundschaften und waren sehr dankbar für die ausführlichen Infor-
mationen. Es besteht auf deutscher und französischer Seite große Hoff-
nung, dass der Austausch mit Vertus nach der coronabedingten Zwangs-
pause im Mai 2022 wieder fortgeführt werden kann. Zum Abschluss der 
deutsch-französischen Woche gab es auch die Möglichkeit, Frankreich 
kulinarisch zu erleben: beim „Geburtstagsfest“ am 28. Januar 2022 wur-
den in der großen Pause selbst gemachte Crêpes, Madeleines, Quiche 
Lorraine, Croissants, Macarons sowie Orangina verkauft. Dank franzö-
sischer Musik, einer Bildershow und der Dekoration in den Landesfar-
ben kam Feierstimmung auf. Am Ende der Woche waren alle Beteiligten 
glücklich, dass diese bunte Jubiläumsfeier ins Leben gerufen worden war 
und so die Entfernung zwischen Deutschland und Frankreich wenigstens 
für eine Woche etwas verringert werden konnte. Barbara Schöttler

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.  Daniel 9,18

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 10. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 11. Februar: 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 13. Februar: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Schäfer), 
mitgestaltet vom Posaunenchor
Montag, 14. Februar: 20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 15. Februar: 15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-Haus, 
18.30 Uhr Qi Gong
Mittwoch, 16. Februar: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr 
Konfi- Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Po-
saunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 17. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 18. Februar: 19.00 Uhr Jugendkreis
Keine „Offene Kirche“ am 14.02.
Am Montag, dem 14. Februar muss die Kirche wegen Arbeiten am Kir-
cheneingang geschlossen bleiben.

sich Schulen bewerben konnten. Deeper Learning beschreibt eine Pädago-
gik, in der Lernende sich tiefgreifend mit Wissen auseinandersetzen und 
selbst Wissen erzeugen. Im 21. Jahrhundert gewinnen Kompetenzen wie 
kritisches Denken und kreatives Problemlösen an Bedeutung. Doch ohne 
fachliches Vorwissen und praktische Fertigkeiten ist es nicht möglich, Pro-
bleme zu lösen oder kreativ zu sein. Genau darum geht es beim Deeper 
Learning: Wie können Lernende sich fachliches Wissen und Fähigkeiten 
aneignen und wie lösen sie damit dann kreativ komplexe Probleme? 
In mehreren Projektwochen im Jahr haben die Schüler*innen an der El-
senztalschule die Möglichkeit, sich vertieft mit eigenen Fragestellungen 
und Problemen in den unterschiedlichen Fächern zu beschäftigen. „Die 
vielen Themen des Bildungsplans lassen uns häufig keine Zeit, dahin zu 
gehen, wo es ja eigentlich erst interessant wird, in die Tiefe eines Themas. 
Wir versuchen hier bewusst in Form von Projektwochen Stopps im Jahr 
zu setzen, um genau in diese Tiefe zu gehen.“, meint Jumana Riedlinger.
Beide Projekte verbinden sich mit den langfristigen Zielen der Schul-
entwicklung der Elsenztalschule. „Wir arbeiten immer weiter daran, 
eine Schule zu sein, in die die Schüler*innen jeden Tag mit Freude und 
angstfrei gehen, in der die Schüler*innen individuell gesehen und geför-
dert werden und sich auf einem individuell hohen Leistungsniveau mit 
den fachlichen Dingen auseinandersetzen können, um der zunehmenden 
Komplexität gewachsen zu sein.“, meint Schulleiter Lieneweg dazu. 
Am digitalen „Tag der offenen Tür“ am 09.02.2022 können sich Interes-
sierte über alle diese Themen und Ideen informieren.

Gymnasium Bammental

Digitaler Tag der Offenen Tür am Gymnasium Bammental
Dieses Jahr ist es aufgrund der Coronasituation für die weiterführenden 
Schulen schwierig, die sonst üblichen lnformationsveranstaltungen/Tage 
der Offenen Tür in Präsenz durchzuführen. Das Gymnasium Bammental 
bereitet daher einen Digitalen Tag der Offenen Tür vor. Dieser findet am 
Samstag, 12. Februar 2022, von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt. Interes-
sierte Eltern der 4. Klasse und ihre Kinder können über die Schulhomepage 
Zugang erhalten (Menü: Aktuelles/Digitaler Tag der Offenen Tür bzw. 
Link: www.gymnasium-bammental.eu/digitaler-tag-der-offenen-tür). 
Die Schulhomepage hält viele weiterführende Informationen bereit 
(www.gymnasium-bammental.eu). 

Deutsch-Französische Woche am Gymnasium Bammental
Im Januar 1963 wurde der Deutsch-Französische Freundschaftsvertrag 
von Konrad Adenauer und Charles de Gaulle unterzeichnet, seit 1966 
findet ein Schüleraustausch mit Bammentals Partnerstadt Vertus in der 
Champagne statt – Grund genug, diese besondere Freundschaft zu fei-
ern! Am Gymnasium Bammental haben Schülerinnen und Schüler aus 
den Französisch-Klassen zusammen mit den Französischlehrerinnen eine 
bunte Ausstellung zusammengestellt, die eine Woche lang besucht wer-
den konnte. Neben Quizfragen über Frankreich wurden die Ausstellungs-

TEXTILVEREDELUNG | FOLIENDESIGN | NEUE MEDIEN | KLASSISCHE WERBUNG
DATENSERVICES | PREMIUM PRINT | TEXTILVEREDELUNG | FOLIENDESIGN
NEUE MEDIEN | KLASSISCHE WERBUNG | DATENSERVICES | PREMIUM PRINT
TEXTILVEREDELUNG | FOLIENDESIGN | NEUE MEDIEN | KLASSISCHE WERBUNG
DATENSERVICES | PREMIUM PRINT | TEXTILVEREDELUNG | FOLIENDESIGN
NEUE MEDIEN | KLASSISCHE WERBUNG  | DATENSERVICES | PREMIUM PRINTwww.metropol.media

JOIN US

FOLGE UNS AUF

facebook.com/
metropolmedia



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 11.02.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Samstag, 12.02.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Sonntag, 13.02.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Montag, 14.02.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Dienstag, 15.02.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444
Mittwoch, 16.02.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Donnerstag, 17.02.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 13. Februar (Septuagesimae): 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. 
Hasenkamp
Sonntag, 20. Februar (Sexagesimae): 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. 
Lehmkühler

3G in unseren Gottesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, ab dem 14. Februar dürfen Kirchenge-
meinden – aufgrund der neuen Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg – keine Gottesdienste ohne Zugangsbeschränkun-
gen mehr feiern. Der Besuch unserer Gottesdienste – mit Ausnahme 
von Trauerfeiern – ist ab dann nur noch mit Vorlage eines 3G-Nach-
weises (geimpft, genesen oder getestet [zertifizierter Schnelltest, nicht 
älter als 24 Stunden oder PCR-Test, nicht älter als 48 Stunden]) mög-
lich. Außerdem gilt weiterhin die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Mas-
ke (ab 18 Jahren) während des gesamten Gottesdienstes. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wir suchen Sie für unser Redaktionsteam!
Hätten Sie Spaß und Freude daran, den evangelischen Gemeindebrief 
für Gauangelloch, Ochsenbach und Gaiberg mit uns zu gestalten? Sind 
Sie gerne mit Menschen zusammen und möchten über aktuelles Gesche-
hen berichten? Fotografieren Sie gerne? Layouten Sie gerne und haben 
ein Gespür für Grafik und Design? Wenn sich Ihre Interessen in unseren 
Fragen wiederfinden und Sie gerne mit einem netten Team unseren mehr-
mals im Jahr erscheinenden Gemeindebrief gestalten möchten, melden 
Sie sich bitte im evangelischen Pfarramt Gauangelloch, bei unserer Se-
kretärin, Frau Graßl, Tel. 06226 2656, Fax 06226 991953, E-Mail: gau-
angelloch@kbz.ekiba.de oder bei Pfarrerin Saskia Lerdon, E-Mail: saskia.
lerdon@kbz.ekiba.de. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
Sonntag, 13. Februar (Septuagesimae): 09.30 Uhr Gottesdienst Predig-
treihe zum Thema: „Kennst Du eigentlich Onesimus?“ Mit Pfarrer Tho-
mas Lehmkühler – Opfer für die eigene Gemeinde
In der Ulrichskirche in Neckargemünd predigt Pfarrer Erhard Schulz um 
09.30 Uhr zum Thema: „Kennst Du eigentlich den Jünger, den Jesus lieb 
hatte?“
Mittwoch, 16. Februar: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemein-
dehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Die Kirche ist sonntags tagsüber geöffnet

Ab dem Sonntag, den 20.Februar, gilt in Baden-Württemberg die 3 
G Regel auch für Gottesdienste, weil der Verwaltungsgerichtshof das 
aufgrund von Klagen gefordert hat. Bitte bringen Sie dann dazu einen 
digital lesbaren Nachweis mit, dass Sie geimpft, genesen oder getestet 
sind. Für Schüler bis 18 Jahre gilt der Schülerausweis als Testnachweis.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 489010, 
Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- neckar-elsenz.
de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- neckar-elsenz.de. 
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h; Di 17.00 - 19.00 h
Freitag, 11. Februar: 8.30 BTL Eucharistiefeier † Dorothea Gade, El-
tern, Geschwister, Verwandte u. Wohltäter, sowie die armen Seelen im 
Fege-feuer. (SZ)
Freitag, 18. Februar: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 20. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis: 11.00 BTL Eucha-
ristiefeier (S)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Samstag, 12. Februar: 18.00 GB Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 18. Februar: 18.30 GB Eucharistiefeier (S)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Sonntag, 13. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis: 11.00 WB Eucharis-
tiefeier mit Segnung aller Verliebten im Anschluss an den Gottesdienst. 
Besondere Einladung an alle Brautpaare, die seit Beginn der Coronapan-
demie ein Jubiläum gefeiert haben (TS)
Donnerstag, 17. Februar: 18.30 WB Eucharistiefeier † für alle verst. u. 
leb. Ang. der Familien Wüst und Eiler  (SZ)
Werktagsgottesdienste: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, 
den 17.02.2022 um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk-Team Bammental lädt zum nächsten ZOOM-Vortrag ein:
Auf dem Weg zu einer menschenfreundlicheren Kirche
Tobias Bartole, Theologe / Pastoralassistent
Donnerstag, 24. Februar 2022, 19.30 Uhr, Vortrag per ZOOM
Die katholische Kirche in Deutschland „pilgert“ derzeit auf dem Synoda-
len Weg. So heißt der Reformprozess, der nach der Veröffentlichung der 
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MHG-Studie zu sexualisierter Gewalt in der Kirche angestoßen wurde. 
An welches Ziel könnte dieser Weg die Kirche führen? Pastoralassistent 
Tobias Bartole skizziert an diesem Abend den aktuellen Stand und zeigt 
auf, welche theologische Motivation hinter dem Synodalen Weg steht.
Anmeldung erforderlich: bildungswerk.bammental@web.de
Dieser Vortrag wird per ZOOM gehalten. Alle angemeldeten Personen 
erhalten rechtzeitig die Zugangsdaten.

Ökum. Nachrichten

Gruppenreise nach Siebenbürgen
Rumänien vom 19. bis 27.06.2022
Es ist möglich, dass Sie eine entsprechende Reiseankündigung bereits ge-
lesen haben. Die für 2020 geplante Reise fiel wegen der Corona- Pande-
mie aus. Die für den Sommer zu erwartende günstige Bewertung schafft 
Vertrauen, die Reise in das geschichtsträchtige Land endlich durchzufüh-
ren. Eine kurze Information: Siebenbürgen wurde seit dem 13. Jhd. von 
“Sachsen” aus dem Raum Luxemburg und dem Westerwald, später auch 
aus dem Salzburgischen besiedelt und gestaltet. Markante Zeugnisse je-
ner Zeit sind die wehrhaften Kirchenburgen um Sibiu (Hermannstadt), 
Sighisoara (Schässburg) und Brasov (Kronstadt), die zum Schutz gegen 
Einfälle von Turkvölkern angelegt wurden. Die genannten Städte werden 
wir bei je zwei Übernachtungen besichtigen und erfahren, wie Schulen, 
Organisationen und Kirchengemeinden das deutsche Sprachgut pflegen. 
Eine längere Busfahrt bringt uns zu den “Moldauklöstern” im nordöstli-
chen Zipfel Rumäniens, Weltkulturerbe- Stätten aufgrund der bedeuten-
den und gut erhaltenen Außenfresken der Kirchen. In diesem bergigen 
Karpatenbogen werden wir auch übernachten.
Der Reisepreis ab 16 Teilnehmern beträgt 1410,– €/Pers. im DZ. Darüber 
hinaus entstehen nur private Ausgaben. Wir freuen uns über neue Anmel-
dungen!  Für die Mitreisenden sind wir Ansprechpartner gegenüber dem 
Reiseveranstalter BR. in Stuttgart und kümmern uns neben den Anmel-
dungen um allgemeine Informationen bis zum Transfer in Deutschland. 
Die Flüge führt Lufthansa zwischen Frankfurt und Sibiu durch. Für Rei-
sen geschlossener Gruppen endet das kostenlose Rücktrittsrecht erst 3 
Monate vor Reiseantritt.
Wenn Sie dazu Fragen haben und diese selten angebotene kulturelle Reise 
mitmachen möchten, rufen Sie uns bitte unter Tel. 06223 40378 an.
 Isolde und Ekkehard Priebus, Wiesenbach

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 13.Februar 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16.Februar 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Kurzfristige Änderungen auf unserer Netzseite
Gottesdienst: Sonntag, 13.2.22, 10 Uhr, Leitung: Matthias Dyck, Pre-
digt: Anne Hansen, Stuttgart, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert-Ech-
ner-Platz 1
Theologischer Stammtisch, Dienstag, 15.2.22, 19.30 Uhr, Krieg und 
Frieden, Eingangsimpuls: Wolfgang Krauß. Online über Zoom, Link auf 
der Netzseite, www.mennonitenbammental.de

Energiespar-Tipp: 

Alte Mauern mit jungem Energieverbrauch
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Einen Altbau auf den Heizenergiebedarf eines Neubaus zu bringen, ist 
heute machbar. Es gibt bereits historische Gebäude, die nach der Sa-
nierung den Verbrauch eines Energiesparhauses erreicht haben, ohne 
ihre denkmalgeschützte Fassade einzubüßen. 
Die meisten Bestandsgebäude stammen aber aus den Jahren 1950 bis 
1980 und sind weitaus einfacher zu modernisieren. Die Herausforde-
rung besteht darin, eine solche Sanierung richtig zu planen und finan-
ziell zu stemmen. 
Mit der finanziellen Belastung tut sich leichter, wer diese Art der Geld-
anlage als Investition in die Zukunft begreift und alle Mittel der finan-
ziellen Förderung nutzt – angefangen von einer Energieberatung, die 
die Schwachstellen des Hauses bis ins Detail analysiert bis hin zu den 
verschiedenen Fördermöglichkeiten, von denen es – trotz der beunru-
higenden Nachrichten der letzten Wochen – einige gibt. 
Für einzelne Maßnahmen an der Gebäudehülle kann man z.B. 20 
Prozent Zuschuss über die Bundesförderung für effiziente Gebäude 
erhalten.
Eine gedämmte Außenwand spart nicht nur viel Energie, sie erhöht 
auch die Behaglichkeit im Haus und den Wert der Immobilie. Aber 
auch schon kleinere kostengünstige Maßnahmen, wie das Dämmen 
der Rollladenkästen oder das Abdichten der Gebäudehülle gegen 
Luftzug, können sich spürbar auswirken. 
Weitere Informationen zu Energienutzung, Wärmeschutz oder För-
dermöglichkeiten gibt es, bei Ihrem neuen KliBA-Energieberater, 
Manfred Watzlawek, kompetent, kostenfrei und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine: Bammental: Donnerstag, 24. Feb-
ruar 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Gaiberg: Montag, 14. Februar 2022, 
16 bis 18 Uhr, Wiesenbach: Montag, 07. März 2022, 16 bis 18 Uhr 
– Bürgerhaus. 
Bitte die gültigen Corona-Regelungen beachten. 
Die KLiBA-Berater stehen persönlich nur zur Verfügung, wenn Ter-
mine vorvereinbart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr 
am letzten Werktag vor der Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich 
besser.
Termine bekommen Sie am besten direkt bei der KliBA in Heidel-
berg Tel. 06221/99875-0 oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de, 
aber auch in Bammental: Tel. 06223/9530-54 (Frau Friedetzki), in 
Gaiberg: Tel. 06223/9501-25 (Herr Wenning), in Wiesenbach: Tel. 
06223/9502-41 (Frau Friedetzki)

Energetisch modernisiertes Zweifamilienhaus in Heidelberg , Quelle: privat
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„Krieg und Frieden“ ist wohl der bekannteste „Roman“ des russischen 
Schriftstellers Leo Tolstoi, 1828-1910. Er selbst bezeichnete das umfang-
reiche und mehrfach verfilmte Werk als „Historiengemälde“. Es schildert 
zum einen die militärische Auseinandersetzung zwischen dem Zarenreich 
und dem (post)revolutionären Frankreich unter Napoleon. Zum anderen 
erzählt Tolstoi von den Konflikten innnerhalb der russischen Gesell-
schaft. Weniger bekannt als „Krieg und Frieden“ sind die pazifistisch anar-
chistischen Überzeugungen Tolstois, wie er sie in zahlreichen Aufsätzen 
darlegt, auch im Roman „Auferstehung“ und vielen Erzählungen. – Vor 
dem Hintergrund der Schilderung des damaligen und wohl bleibenden 
West-Ost-Spannungsfeldes reden wir über den aktuellen Konflikt zwi-
schen Russland und der sich westlich orientierenden Ukraine. Welche 
Handlungsmöglichkeiten bleiben uns als Christen?

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
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Unser Tipp:
Die Gemeindenachrichten 

als Geschenk-Abo!
Verschenken Sie ein Jahr lang aktuelle 
Informationen aus Bammental, Gaiberg 

und Wiesenbach.
Die erste Zustellung erfolgt mit einer  

Geschenkschleife.
Info-Telefon: 06223 8664050

oder Mail: waltraud@metropol.media

Geschenk-Tipp

★
★
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 17.02.2022, um 19:30 Uhr, findet eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
 1. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
 2. Genehmigung des Protokolls vom 2.12.2021
 3.  Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und seiner 

Stellvertreter
 4.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Reckartwiesen“, IV. 

Änderung und 1. Erweiterung“ 
  a)  Abwägung über die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen

  b)  Annahme des Städtebaulichen Vertrags zur Sicherung artenschutz-
rechtlicher Vermeidungsmaßnahmen im Rahmen des Bebauungs-
plans „Reckwartswiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“

  c)  Beschluss über die örtlichen Bauvorschriften als Satzung gemäß § 
74 LBO

  d) Beschluss über den Bebauungsplan als Satzung gemäß § 10 BauGB.
 5. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Fischersberg“ 
  a)  Abwägung über die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen

  b)  Beschluss über die örtlichen Bauvorschriften als Satzung gemäß § 
74 LBO

  c) Beschluss über den Bebauungsplan als Satzung gemäß § 10 BauGB.
 6. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Hofäcker“ 
  a)  Abwägung über die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen

  b)  Beschluss über die örtlichen Bauvorschriften als Satzung gemäß § 
74 LBO

  c) Beschluss über den Bebauungsplan als Satzung gemäß § 10 BauGB.
 7. Integriertes Stadtentwicklungskonzept
  a) Information Anschlusssanierungsgebiet
  b) Roadmap zum Verfahren
  c) Erstellung des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes
 8. Sanierungsarbeiten Wasserkraftanlage
 9.  Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik e. V. Waldorfkindergar-

ten Bammental Festsetzung des Zuschuss 2020/2021
  Vorauszahlungen ab 2021/2022
 10. Annahme von bis zum 31. Dezember 2021 eingegangenen Spenden
 11. Mitteilungen der Verwaltung
 12. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 13. Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner

Bammental, 8. Februar 2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Die Gemeinde Bammental sucht 

Sachbearbeitung Geschäftsstelle  
Gemeinderat und Gremien (w/m/d)

Bammental (Rhein-Neckar-Kreis) hat ca. 6.600 Einwohner und ist 
eine Gemeinde mit einem hohen Wohn- und Freizeitwert. Sie verfügt 
über eine sehr gute Infrastruktur: großer Bildungsstandort mit Kinder-
tageseinrichtungen, Gemeinschaftsschule, Gymnasium und Internat, 
Sporthallen, Freibad. Bammental liegt verkehrsgünstig in der Metro-
polregion Rhein-Neckar zwischen Heidelberg und Sinsheim, mit gu-
ten S-Bahn- und Busverbindungen.
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Bereiche:
•  Betreuung des Gemeinderats und seiner Ausschüsse inklusive Vor-/

Nachbereitung der Sitzungen, Protokollführung, Sitzungsentschädi-
gung, usw.

• Organisation von Veranstaltungen und Feste
• Betreuung der Vereine
• Feuerwehrangelegenheiten
• Zentrale Verwaltungsaufgaben (z.B. Schlüsselverwaltung)
Sie überzeugen durch:
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestell-

te/r oder die Befähigung für den mittleren nichttechnischen Verwal-
tungsdienst oder eine vergleichbare Qualifikation

• ein sehr gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen,
•  eine selbständige Arbeitsweise, Eigeninitiative und Interesse am kul-

turellen und kommunal-politischen Geschehen der Gemeinde Bam-
mental,

•  ausgeprägtes Organisationsgeschick und zeitliche Flexibilität i.Z.m. 
Veranstaltungen und Sitzungen,

•  Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, freundliches und sicheres 
Auftreten, gewandte und verbindliche Umgangsformen,

• sehr gute Kenntnisse im Umgang mit MS Office,
•  und die Bereitschaft sich in ein sehr interessantes und abwechslungs-

reiches Aufgabengebiet einzuarbeiten.
Wir bieten Ihnen:
•  eine unbefristete Beschäftigung mit einer Vergütung bis Entgeltgrup-

pe 7 TVöD
• einen Beschäftigungsumfang von 100 %, 
• einen sicheren und modern eingerichteten Arbeitsplatz,
• flexible Arbeitszeiten, fachliche und persönliche Fortbildung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung bis zum 27.02.2022. Bitte richten Sie diese an das Bürger-
meisteramt Bammental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bam-
mental oder per Mail an personalamt@bammental.de. 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr 
Herrn (06223-953060) gerne zur Verfügung. Mehr über unsere Ge-
meinde erfahren Sie unter www.bammental.de.
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„Schwarzbeller“ – Nein danke!

Bei der Hundesteuer setzt die Gemeinde Bammental auf 
Aufklärung und Freiwilligkeit
Anmeldeformular zum Download
Rund 400 ehrliche Hundehalter haben derzeit ihren Vierbeiner bei der 
Gemeinde Bammental angemeldet und bezahlen gesetzesgemäß ihre Hun-
desteuer. Wahr-scheinlich sind dies jedoch nicht alle Hunde, für die Hun-
desteuer bezahlt werden müsste. Nach Paragraf 10 der Hundesteuersatzung 
der Gemeinde Bammental muss das Halten eines über drei Monate alten 
Hundes innerhalb eines Monats nach Beginn der Haltung angezeigt wer-
den. Das Gleiche gilt für die Abmeldung. Die „Vergesslichkeit“ mancher 
Hundehalter, wenn es um die Anmeldung zur Hun-de-steuer geht, ist so alt 
wie die Steuer selbst. Mit der Entscheidung für einen Hund übernimmt der 
Halter nicht nur Verantwor-tung für das Tier, sondern auch gegenüber den 
Mitmenschen. Hundekot auf Gehwegen und Spielplätzen oder im Vorgar-
ten des Nachbarn ist keine gute Grundlage für ein friedliches Miteinander.
Die Anmeldung zur Hundesteuer kann im Bürgerbüro oder im Rechnungs-
amt der Gemeinde Bammental erfolgen. Eine schriftliche Anmeldung geht 
an die Gemeinde Bammental, Hauptstraße 71, 69245 Bammental. 
Formulare für die Steueranmeldung und die Teilnahme am Lastschrift-
verfahren sind vor Ort oder im Internet unter www.bammental.de erhält-
lich. Ebenso können Hunde abgemeldet werden.

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos –  
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 24. Februar 
und 10. März 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus, Besprechungszim-
mer 1. OG. Bitte beachten Sie, dass der KliBA-Berater nur zur Verfü-
gung steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen: am besten über die KliBA Heidelberg di-
rekt, Tel. 06221/99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de oder Tel. 
06223 / 9530-54 bzw. beate.friedetzki@bammental.de
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mit-
teilungen“. Heute geht es um Wanddämmung.

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
11.02.  Ute Hartmann 80 Jahre
16.02.  Lothar Rößler 75 jahre

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Ortsverband Bammental

Treffen der CDU/Bürgervereinigung im FC Clubhaus 
am Sonntag um 19.30 Uhr
Austausch unter Corona Bedingungen
Um aktuelle Themen für Bammental und die Neuaufstellung der CDU 
auf Bundesebene zu diskutieren, trifft sich die CDU/Bürgervereinigung 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, unsere Generalversammlung mit Wahlen findet 
am 10.02. um 19.30 Uhr in der Altentagesstätte statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder ein. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bitte  denkt 
an Euer Impfzeugnis und die  FFP2 Maske!! Bleibt bitte gesund!! gh

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitglieder, am Freitag den 18.02.2022 findet unsere erste diesjäh-
rige Monatsversammlung statt. Beginn ist um 20 Uhr im Züchterheim in 
Bammental. Die Versammlung findet unter den bis dahin aktuellen Coro-
na Maßnahmen statt. 

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse und Spielankündigungen werden präsentiert 
von der SÜWAG Energie AG
Ganz wichtiger Sieg am vergangenen Wochenende für unsere Herren ge-
gen Heidelberg-Leimen.
Zu Beginn taten sich die Herren noch schwer ins Spiel zu finden, den ers-
ten Treffer konnte man erst in der 7.Spielminute erzielen und bis zur 13. 
Minuten war es beim Stand von 6:5 für unsere Herren ein enger Spiel-
stand. Dann aber stand die Abwehr sehr gut, im Angriff konnte man gute 
Aktionen über den Kreis zum Torerfolg bringen und so konnten sich die 
Herren einen 12:6 Halbzeitstand erarbeiten.
Nach der Halbzeit kam HD-Leimen mit einem schnellen 3:0 Lauf auf 
9:12 ran und es wurde noch einmal ein richtiger Kampf für die Mann-
schaft aber ab der 40.Spielminuten konnten sich die Herren wieder sam-
meln und haben den Sieg mit 27:20 nach Hause gebracht.

Bammental am kommenden Sonntag, den 13. Februar, um 19.30 Uhr im 
FC Clubhaus, Schwimmbadstraße 15. Es gelten die Corona-Bedingungen 
(2G, FFP2 Maske außer an den Plätzen, etc.) Die CDU/Bürgervereini-
gung freut sich auf Bürgerinnen und Bürger, die sich gerne für unsere Ge-
meinde einbringen und mit diskutieren wollen. ASc

UWB Bammental

Virtueller Themenabend der UWB, auch zu E-Carsharing
Die UWB lädt ein zu Austausch, Information und Diskussion aktueller 
kommunaler Themen.
U. a. werden die Ergebnisse der Umfrage zum E-Carsharing vorgestellt 
und das weitere Vorgehen besprochen.
Aufgrund der pandemischen Lage wird der Abend wieder virtuell stattfin-
den, und zwar am Mittwoch, 16.02.22 ab 20 Uhr.
Interessierte Mitbürger:innen können sich also bequem von zuhause ein-
wählen, zuhören, mitdiskutieren. Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter!
Der Link ist zu finden auf www.uwb-bammental.de

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Einsätze: Psychosoziale Notfallversorgung
Zur Betreuung von Angehörigen und Augenzeugen nach einem Un-
glücksfall wurde das Feuerwehr-Seelsorge-Team Rhein-Neckar am Nach-
mittag des 26.01.2022 nach Eppelheim alarmiert.
Einsatz ohne Alarm: Die Feuerwehr Bammental wurde am Abend des 
27.01.2022 durch die Polizei telefonisch über einen unklaren Geruch 
auf dem Gelände der Straßenmeisterei informiert. Aufgrund der unkla-
ren Meldung wurde eine kleine Mannschaft telefonisch zur Erkundung 
alarmiert. Die Erkundung vor Ort zeigte tatsächlich eine Geruchsbeläs-
tigung aus einem Kanal. Die Messungen mit einem Gasmessgerät verlief 
jedoch ohne Ergebnis. Der Einsatz wurde daraufhin beendet.
Tierrettung: Die Feuerwehr Bammental wurde am Abend des 03.02.2022 
zu einer Tierrettung alarmiert. Im Dammweg galt es ein Tier aus einem 
Gully zu retten. Hierzu wurde der Gullydeckel angehoben und das Tier in 
die Freiheit entlassen. Der Einsatz wurde daraufhin beendet.
Sturmschaden --> Hilfeleistung Unwetter: Zu einem Sturmschaden 
wurde die Feuerwehr Bammental am 06.02.2022 um 23.14 Uhr auf die 
Kreisstraße 4160 alarmiert. In Folge des Wintergewitters einhergehend 
mit starken Sturmböen stürzte ein Baum quer über die Fahrbahn und 
blockierte diese komplett. Der Baum wurde zersägt und am Straßenrand 
gelagert. In weiterer Folge wurden u.a. durch anfahrende Einsatzkräfte 
eine Vielzahl weiterer Sturmschäden und Verkehrshindernisse gemeldet. 
In den meisten Fällen handelte es sich um umgestürzte Mülltonnen, wel-
che zum Teil die gesamte Fahrbahn blockierten. Im Einsatzverlauf wurde 
zudem noch ein weiterer umgestürzter Baum und ein größerer Ast von 
einer Fahrbahn entfernt.
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ERGEBNISSE
MANNSCHAFT HEIM GAST ERGEBNIS
Weibliche D TV Bammental JSG Rot-Malsch 29:14
Männliche C2 ASG BANESCH 2 SKV Sandhofen 27:34
Männliche D ASG BANESCH TSV H‘schuhsh 26:15
Damen 2 TV Sinsheim SG BAMü 2 22:17
Damen 1 SG BaMü HSG Bergstraße 20:19
Weibliche B JSG Rot-Malsch TV Bammental 13:23
Herren 1 SG HD-Leimen TV Bammental 20:27
VORSCHAU
Samstag, 12.02.:    
MANNSCHAFT UHR HEIM GAST
Männliche E 10:00 HG Ofter/Schw 2 SG Ba/N‘gmünd
Männliche C 16:00 KuSG Leimen ASG BANESCH
Weibliche A 16:00 HG Ofter/Schw TV Bammental
Männliche B 16:45 SG Eding/Fried ASG BANESCH
Sonntag,13.02.:   
MANNSCHAFT UHR HEIM GAST
Männliche D 11:30 TSV Wieblingen ASG BANESCH
männliche C2 12:25 JSG DieBai TV Bammental
männliche A 12:30 SKV Sandhofen ASG BANESCH 2
Männliche A 16:00 SG Brühl/Ketsch SG Ba/N‘gmünd
Weibliche B 16:00 TV Bammental Waldhof MA
Herren1  18:00 TV Bammental TV Eppelheim 2

Abteilungsversammlung: Am Freitag, 18.03.2022 findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Vereinsraum ( Jugendraum) der TV- 
Halle statt. 
Tagesordnung: I. Begrüßung • II. Bekanntgabe der Tagesordnung • III. 
Totenehrung • IV. Bericht der Abteilungsleitung • V. Bericht des Kassen-
warts • VI. Bericht der Kassenprüfer • VII. Berichte der aktiven Mann-
schaften + Jugend • VIII. Entlastung der Abteilungsleitung • IX. Benen-
nung des Wahlausschusses • X. Neuwahlen • XI. Sonstiges
Beginn ist um 19.30 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich ein-
geladen. Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
 Die Vorstandschaft

– Tennis –
Titel für Babara Schmitt 
Bei den Damen 40 konnte sich Babara  
Schmitt den Meistertitel bei den Badischen 
Seniorenhallenmeisterschaften 2022 holen. 
Die Meisterschaften wurden diesmal vom 
28 - 30 Januar 2022 in Leimen ausgetragen.
Bei den Damen 40 standen sich die beiden 
Spielerinnen Barbara Schmitt (TV 1890 

Bammental) und Jana Lenz (Tennisclub Mengen) im Finale gegenüber. 
Mit einem souveränen 6:0 6:2 konnte sich Barbara Schmitt den Turnier-
sieg holen.

reilsheimer straße 11 | 69245 bammental

  

im inselpark, direkt am PAOLA kreisel 

PAOLA [ EIS : automaten ] 
24 / 7  geöffnet

Industriestraße 27 | Bammental

www.metropol.media 
info@metropol.media

Deine Abi-Zeitung. 
Wir drucken.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 17.02.2022, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Tagesordnung
1. Fragen und Anregungen
2. Niederschrift vom 21.01.2022
3. Bekanntgaben der Verwaltung
4. Stellungnahme zu Bauanträgen
5. Neubau eines Gebäudes für Schule und Kindergarten
 1. Sachstandsbericht
 2. Auftragsvergaben
6.  Vereinbarung zur Wegenutzung zwischen der Gemeinde Wiesenbach 

und Deutsche Glasfaser
7. Anschaffung von stationären Lüftungsanlagen für die Panoramaschule
8. Photovoltaikanlagen auf Gemeindedächern
 1. Auftragsvergabe Friedhofskapelle 
 2. Auftragsvergabe Bürgerhaus
Zu beachten sind folgende 3G-Corona-Regeln für diese Gemeinde-
ratssitzung: 
1.  Immunisierte und genesene Teilnehmende und BesucherInnen haben 

vor Eintritt ihren digitalen Nachweis vorzulegen. 
2.  Nicht-immunisierte Teilnehmende und BesucherInnen ist der Zutritt 

nur nach Vorlage eines gültigen digitalen Antigen- oder PCR-Testnach-
weises gestattet. 

3.  Die digitalen Nachweise können auch in Papierform mit einem gülti-
gen QR-Code erbracht werden, welcher digital überprüft werden kann. 

4.  Für BesucherInnnen gilt während der Gemeinderatssitzung die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2 Maske. 

5. Für Teilnehmende wird das Tragen einer FFP2 Maske empfohlen.
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformations-
system oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Zahlungserinnerung

Die Gemeindekasse erinnert an die zum 15.02.2022 fällige Zahlung der 
Grund- und Gewerbesteuer.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung, falls uns kein Lastschrift-Man-
dat vorliegt.

Grundsteuerreform 2025

Sehr geehrte Grundstückseigentümer, hier nochmals alle wichtigen In-
formationen zur Grundsteuerreform 2025 in aller Kürze:
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (für alle bebauten und un-
bebauten Grundstücke, sofern nicht der Grundsteuer A für Land- und 
Forstwirtschaft zuzurechnen) nach dem so genannten „modifizierten Bo-

denwertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf zwei Wer-
ten, der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert.
Durch dieses geänderte Berechnungsverfahren sind Sie als Grundstücks-
eigentümer verpflichtet, schon in diesem Jahr eine entsprechende Steu-
ererklärung dem Finanzamt abzugeben. Hierzu werden Sie im Frühjahr 
dieses Jahres von der Finanzverwaltung aufgefordert. 

Die Steuererklärung ist nicht  
bei der Gemeindeverwaltung Wiesenbach abzugeben!

Entsprechende Ausfüllhilfen zur Steuererklärung wird die Finanzverwal-
tung im Frühjahr/Sommer veröffentlichen.
In der Steuererklärung müssen Sie u.a. Angaben zu dem am Stichtag 1. 
Januar 2022 für Ihr Grundstück maßgebenden Bodenrichtwert machen. 
Die entsprechenden Bodenrichtwerte Ihres Grundstücks können Sie be-
reits unter folgenden Links abrufen:
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw
www.wiesenbach-online.de/wp-content/uploads/2021/08/210723_
BRW_Wiesenbach.pdf
Die Steuererklärung ist elektronisch abzugeben. Dies kann zum Beispiel 
über das Portal ELSTER der Finanzämter vorgenommen werden. Nähere 
Informationen zur ELSTER-Registrierung finden Sie unter 
www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl. 
Wir empfehlen Ihnen, sich frühzeitig zu registrieren, da der Anmeldepro-
zess einige Zeit dauert.

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 07. März, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt. Es gilt die 
3G-Regel.
Der KLiBA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der Termin am 
vorhergehenden Freitag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen direkt bei der KliBA: 06221/ 99875-0 oder 
info@kliba-heidelberg.de, Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in 
den „Gemeinsamen Mitteilungen“. Heute geht es um die Dämmung 
von Wänden.

und

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bund

Hatschiii!  Haselstrauch
Wir Pollenallergiker niesen üblicherweise im Früh-
ling und Frühsommer. Coronawellen sind da meist 
abgeflaut. Aber dieses Jahr begannen Schnupfen und 
Halsweh bei mir schon…letztes Jahr! Witterungs- 
und erderwärmungsbedingt begann die Haselnuss-
blüte schon um Weihnachten rum, also mitten in 
der Corona-Hauptsaison. Da hat man den typischen 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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Verfolgungswahn, und wenn dann die CoronaWarnApp eine rote Kachel 
zeigt,  steigt der Adrenalinpegel. Die bösen Blicke beim Einkaufen, wenn 
man niest, kriegt man gratis obendrauf.
Die Haselsträucher können rechnen: Sie summieren die Wärme, ab einer 
bestimmten Summe und bei genügend Feuchte öffnen sich die Kätzchen, 
die den Pollen freisetzen. Dabei verlängern sie sich und verfärben sich von 
braun nach hellgelb. Das Bild zeigt solche Kätzchen kurz vor der Freiset-
zung. Die an anderen Stellen des Strauchs wachsenden weiblichen Blüten 
sind unscheinbar und klein, lediglich die roten Narben kann man zu dem 
Zeitpunkt sehen. Später entwickeln sich hier die Haselnüsse. Man kann 
über den Zeitpunkt der Kätzchenöffnung der Hasel über die Jahrzehnte 
den Trend der Erderwärmung gut nachvollziehen; natürlich können einzel-
ne Jahre davon abweichen. 
Nun bin ich aber in einem Verein, der Naturschutz als Ziel schon im Na-
men trägt. Was also gibt es zum ökologischen Nutzen der Hasel zu berich-
ten? Bei uns findet man die lichtliebenden Haselsträucher an Waldrän-
dern, Bachufern und in Feldhecken, im Waldinnern ist es ihnen zu dunkel. 
Sie sind robust gegenüber Schnitt oder Kürzung, weil sie leicht neu aus-
treiben und sich dabei eher verbreitern, gerade an Wegen und Bächen ein 
Überlebensvorteil. Dass die Nüsse wichtiges Tierfutter darstellen, weiß 
jedermann. Weniger bekannt ist aber, dass die recht großen Blätter für 
eine große Anzahl Insekten Futter darstellen: Jeweils die Larven bohren 
und fressen sich durch das Laub. Und die Pollen sind die allererste Honig-
bienen-Nahrung im Jahreslauf.
Die Nüsse, die Sie im Laden kaufen können, stammen von einer ande-
ren, allerdings nahe verwandten Haselart (darüber streiten sich die Bota-
niker), die besser in wärmerem Klima gedeiht und etwas größere Nüsse 
ausbildet. Die italienische Gegend Avellino nahe des Vesuvs war schon 
im Altertum bekannt für ihre Haselplantagen, darum trägt die Hasel den 
wissenschaftlichen Namen Corylus avellana.
Sie werden nicht von mir erwarten dürfen, dass ich im Garten Hasel-
sträucher pflanze. Aber einige Feldhecken mehr mit Haseln drin finde ich 
schon in Ordnung.
Einen dauerhaft späteren Blühbeginn der Hasel wünscht sich der   
 BUND Wiesenbach, Ulrich Buck

Musikverein Wiesenbach

Ein begeisterter Musiker und wunderbarer Freund! 

Nachruf
Mehr als 55 Jahre war Klaus Knörzer Mitglied im Musikverein Wiesen-
bach, davon über 30 Jahre sein Dirigent. Am 17. Januar 2022 ist Klaus 
Knörzer nach langer, schwerer Krankheit verstorben. Er hat den Musik-
verein Wiesenbach geprägt wie kein anderer.

Prägte den Musikverein nicht nur als 
Dirigent – Klaus Knörzer  
 Bild: Musikverein Wiesenbach

Alle Augen sind auf ihn gerichtet. 
Klaus Knörzer ist voll konzentriert. 
Er zählt ein. Die Musiker*innen 
„begeben sich in seine Hände“. 
Beim Dirigieren hält er Blickkon-
takt, fordert auf oder gibt Zeichen 
zur Zurückhaltung, zeigt Einsätze, 
achtet auf das Tempo. Er ist ener-
gisch und sanftmütig zugleich. Er 
schafft es, dass die Kapelle zur Ein-
heit wird und durch ihr dynami-
sches Spiel das Publikum begeistert.
So wie beschrieben, haben die Mu-
siker*innen des Musikvereins ihren 
Dirigenten Klaus Knörzer unzähli-
ge Male erlebt. Besonders wenn es 
um die Auftritte beim Musikfest 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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oder um die Konzerte ging, hat er die Musiker*innen zu hohen Leistungen 
geführt. Das Publikum hat er mit „seinen Wiesenbachern“ begeistert und 
den Verein mit seinem besonderen Repertoire und seiner Präsenz auch 
über die Ortsgrenzen hinweg bekannt gemacht. Mit seinem Wirken setzte 
er Maßstäbe. Dazu gehörten u.a. die anspruchsvollen Konzerte mit klassi-
schen und modernen Stücken, die legendären Auftritte am Samstagabend 
im Rahmen des Musikfestes und das von ihm mitinitiierte Oktoberfest. 
Dieses wurde nach dem ersten Mal bereits ein riesiger Publikumsmagnet.
Als Musiker und Mensch ein Vorbild
Klaus Knörzer stand aber nicht nur am Dirigentenpult. Als Trompeter war 
er ein hervorragender Instrumentalist. In dieser Eigenschaft war es ihm 
bis zuletzt ein Anliegen, junge Menschen für das Erlernen eines Instru-
mentes zu begeistern. Viele Jahrzehnte wirkte er auch als Ausbilder. Zahl-
reiche Kinder und Jugendliche haben mit ihm die ersten musikalischen 
Schritte unternommen. Glaubt man den Schilderungen, hat er dabei nicht 
nur viel Fachkompetenz, sondern auch besondere Geduld bewiesen und 
dadurch seine Tätigkeit als Ausbilder mit Erfolg gekrönt. Besonders stolz 
war Klaus Knörzer einem Orchester voranzustehen, das mit so vielen gut 
ausgebildeten jungen Mitgliedern bestückt war. Er freute sich nicht nur, 
sondern verstand auch gekonnt, dieses Potential auszuschöpfen.
Auch neben der Musik wurde er für den musikalischen Nachwuchs zur 
bedeutsamen Person. In den zahlreichen Jugendfreizeiten bildete er mit 
dem ehemaligen Vereinsvorsitzenden Martin Suske ein Paar, das für seine 
unkonventionellen Aktionen bekannt und geliebt wurde. So wurde er für 
viele Musiker*innen, die heute längst schon erwachsen sind, auch ein vä-
terlicher Freund und eine prägende Person ihrer Biografie.

Glänzte auch durch sein virtuoses Spiel. Bild: Wolfgang Arnold

Verein trägt seine Handschrift
Was Klaus Knörzer für den Musikverein Wiesenbach bedeutete, lässt sich am 
besten mit einem Zitat seines langjährigen Freundes Karl-Heinz Lindheimer 
beschreiben: „Er war der musikalische Kopf des Vereins, aber er handelte 
nicht über die Köpfe hinweg. Er besaß die Fähigkeit, was er anstrebte mit 
dem zu verknüpfen, was die Mitglieder der Kapelle spielen wollten. Aber er 
war nicht nur Musiker. Im Vorstand des Vereins hat er sich in verschiedenen 
Ämtern engagiert und überall angepackt, wo es notwendig war. Besonderes 
in Krisen hat er Gas gegeben und immer wieder mit anderen nach Lösungen 
gesucht. Er hat den Verein zu dem gemacht, was er heute ist.“
Klaus Knörzer stellte die Arbeit für den Verein mit hoher Disziplin über 
seine Befindlichkeiten. Wo er seine Dienste unterbrechen musste, sorgte er 
frühzeitig für Ersatz. Seine Schwester, Claudia Grimm, übernahm die Aufga-
be der Vertretung. Dafür war er ihr sehr dankbar. Klaus Knörzer konnte Ver-
antwortung übertragen. Im Hintergrund blieb er gerne als Ratgeber präsent.
Ein Mensch, der genießen konnte
Bei aller Disziplin erinnern sich Mitglieder des Musikvereins an einen 
Menschen, der auch ein Genussmensch war. Er liebte es - am liebsten live 

- Musik zu hören, sich einen Spielfilm anzuschauen genauso wie zu lesen. 
Er mochte gutes Essen und kochte gerne selbst. Er konnte einen guten 
Wein oder ein kühles Bier in angenehmer Gesellschaft genießen. Er feierte 
ausgelassen und mochte es zu tanzen. Er konnte sich ganz dem Hier und 
Jetzt hingeben, ohne seine Ziele aus den Augen zu verlieren. Auch in die-
ser Eigenschaft war er für andere im Verein ein Vorbild.
Die Vereinsmitglieder sind in tiefer Trauer, aber sie sind auch dankbar da-
für, was sie mit Klaus Knörzer erleben durften. Markus Rösch

TV Germania

Wir stellen vor: Andrea Laistner, Kinderturnen
Da von Seiten der Eltern sehr oft persönliche Fragen an Frau Laistner ge-
stellt werden, hat sie sich entschlossen sich hier einmal vorzustellen: Ich 
wohnte mit meinem Mann in Bammental und wir suchten ein Sportange-
bot, wo wir beide zusammen hingehen konnten und die Uhrzeit zu unse-
rer Berufstätigkeit passte. Ich arbeitete in Karlsruhe. So kamen wir 1999 
zur Ski- und Fitnessgymnastik am Donnerstagabend.
Nach der Geburt meines ersten Kindes (2000) besuchte ich mit ihm die El-
tern-Kind-Turnstunde und mit meinen zwei anderen  Kindern (2002,2004) 
auch. Während dieser Zeit wurde ich angesprochen, ob ich Lust hätte mit-
zuhelfen bei der Turnstunde. Es machte mir sehr viel Spaß und ich konnte 
auch immer eigene Ideen einbringen. Aufgrund des großen Andrangs fragte 
ich, ob ich eine eigene Gruppe am Vormittag (2005) eröffnen könnte.
So nach und nach übernahm ich andere Gruppen und eröffnete neue Tur-
nangebote. Im Sommer 2008 zogen meine Familie und ich nach Mauer in 
unser Haus. 2008 machte ich den C-Übungsleiterschein Eltern-Kind und 
Kleinkinderturnen und 2011 den B-Übungsleiterschein Gesundheitsförde-
rung Kinder. Ich bildete mich in den ganzen letzten Jahren in verschiedenen 
Bereichen fort, um die Kinder immer mit neuen Ideen zu begeistern.

Ski- und Wanderfreizeit in Schöllang
Es ist mal wieder soweit. Eine Gruppe befindet sich in der Zeit vom 09.02. 
– 13.02. in  Schöllang. Drei sogar schon seit dem 07.02.22.
Wir wünschen allen eine gut Hin- und Heimfahrt und erholsame Tage.

Schaukasten:
Im Schaukasten am Rathausplatz finden Sie zurzeit Bilder der ersten Wan-
derung dieses Jahres. Hingehen und anschauen!

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinden Bammental, Wiesenbach  

und Gaiberg

Internet-Adressen: Bammental: www.bammental.de

 Wiesenbach: www.wiesenbach-online.de

 Gaiberg: www.gaiberg.de

Verantwortlich:  für den amtlichen und redaktionellen Teil 
die Bürgermeister oder Vertreter im Amt 
der jeweiligen Gemeinde

Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.

Redaktionsschluss:  Für Textbeiträge dienstags, 10.00 Uhr

Druck, Anzeigen und Vertrieb

metropolmedia Häß OHG · Industriestr. 27 · 69245 Bammental · 
Telefon 06223 8664050 · E-Mail:  info@metropol.media

Abonnentenpreis:  jährlich: 24,– Euro

Kündigung:  Halbjährlich zum Quartalsende



Gaiberg  ·  Nr. 6  ·  11.02.2022 17

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Aktueller Stand der Rathaussanierung 

Letzte Woche wurden die Dachziegel für das Rathaus geliefert und somit 
hat unser Rathaus bald wieder ein Dach auf dem Kopf. 
Auch im Inneren tut sich was: Trockenbau und Elektroinstallation sind 
in vollem Gange. 
Wir freuen uns über die sichtbaren Fortschritte und werden hier weiter 
regelmäßig darüber informieren. 

 Foto: Lena Grabenbauer

Wir informieren

Zeitweise Wasserunterbrechungen
Aufgrund des Umschlusses von der alten Wasserleitung auf die neue Was-
serleitung ist im Zeitraum 

Donnerstag, 17.02.2022 bis voraussichtlich Dienstag, 21.02.2022
in folgenden Bereich mit zeitweisen Wasserunterbrechungen zu rechnen:
– Ab dem Kreisel bis Hauptstraße 13a und Hauptstraße 16 
– Allmendrain
– Blumenstraße
– Gartenstraße
– Georg-Müller-Weg
– In den Krautäckern Hausnummern 38-44 und 47-55
Über den konkreten Zeitpunkt werden die jeweils betroffenen Gebäude 
mittels Einwurf informiert. 

Störungen in der Straßenbeleuchtung? 

Sollte Ihnen auffallen, dass eine Straßenbeleuchtung defekt ist, können Sie 
sich direkt bei der Syna melden. Dort ist eine Störungsmeldung telefonisch 
unter 0800 7962787 oder online möglich. Unter www.syna.de/corp/stoe-
rung-melden finden Sie alle notwendigen Informationen, so dass eine schnel-
le Fehlerbehebung gewährleistet ist. Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe. 

Großartiges Engagement für den Volksbund 
in Nordbaden

Sammlung brachte trotz Corona ein beachtliches Ergebnis
Karlsruhe, 03.02.2022  Viele Ehrenamtliche haben im Herbst des vergan-
genen Jahres in Nordbaden um Spenden für die Arbeit des Volksbunds 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. gebeten. So waren Schulklassen, ein-
zelne Jugendliche, Ortschaftsräte, Prominente aus Politik und Verwaltung, 
Reservistinnen und Reservisten, Mitglieder freiwilliger Feuerwehren und 
Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr wie auch einzelne Sammlerin-
nen und Sammler für den Volksbund in ganz Nordbaden unterwegs. Bis 
Ende Januar 2022 kamen noch Spenden aus der Region in der Bezirksge-
schäftsstelle des Volksbunds in Nordbaden mit Sitz in Karlsruhe an.
Axel E. Fischer, Vorsitzender des Bezirksvorstandes, zeigte sich dankbar 
und erfreut über das Sammelergebnis in Höhe von 103.784€. Er sehe in 
dem Ergebnis auch ein Zeichen für den Rückhalt des Volksbunds in der 
Bevölkerung, dass trotz der Coronasituation sich so viele Menschen Zeit 
genommen haben, um Spenden zu erbitten. Bei der Sammlung 2020 lag 
das Ergebnis bei 37.357€, weil weniger Sammler aufgrund der Pandemie 
mit der Spendendose unterwegs waren. Die Spenden würde für die Suche 
nach deutschen Kriegstoten und die Pflege der 32 Kriegsgräberstätten in 
46 Staaten verwendet, auf denen etwa 2,8 Millionen Kriegstote bestattet 
sind, erklärte Bezirksgeschäftsführer Volker Schütze. Zudem werde das 
Geld auch in die Bildungs- und Jugendarbeit des Volksbunds fließen. Ju-
gendliche können z.B. durch den Besuch der örtlichen Kriegsgräber die 
Folgen von Krieg und Gewalt in Vergangenheit und Gegenwart begreifen.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum größ-
ten Teil über Spenden und Zuwendungen. Deswegen ist die jährliche 
Sammlung im Herbst für den Volksbund so wichtig.
In eigener Sache: Um die Verwechslung mit dem VdK Sozialverband (oft 
als „VdK“ abgekürzt) zu vermeiden, bitte ich die Redaktionen höflichst da-
rum, unseren Vereinsnamen mit „Volksbund“ oder „Kriegsgräberfürsorge“ 
abzukürzen und das Buchstabenkürzel „VDK“ zu vermeiden. Vielen Dank!

 Bild: Volker Schütze

Gaiberg
www.gaiberg.de
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GEBURTSTAGE

12.02. Inge Lohrey 75 Jahre

Gemeindebücherei Gaiberg
„Es ist etwas Besonderes um Menschen, die am gedruckten Wort Interesse 
haben. Sie sind eine eigene Spezies: kundig , freundlich, wißbegierig – einfach 
menschlich.“  (Nathan Pine)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, gedrucktes Wort ist eine tolle Beschrei-
bung für all die schöne Lektüre, die in unserer herrlichen Schatzkiste auf 
Sie/Euch wartet, um mitgenommen und gelesen zu werden. Gedrucktes 
Wort z.B. aus dem Umweltwürfel, dem „Frisch gepresst“-Regal, dem Sach-
buch- und Krimi-Regal und aus all den anderen schönen Mottoregalen 
und Kisten. 
Und nicht vergessen: Man kann auf unserem Dauerflohmarkt für einen 
selbst oder zum Verschenken Bücher erwerben und dabei auch etwas Gu-
tes für unseren Kindergarten und unsere Schule tun.  
 Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch!   
Beim Besuch der Gemeindebücherei gelten aktuell die  2G-Regeln plus FFP2- 
Maske für Innenräume. Bitte bringen Sie zu ihrem Besuch in der Bücherei  
einen entsprechenden Nachweis mit. Es gelten Sonderrechte für Kinder/Schü-
ler. Wir bieten Ihnen auch unseren „Click&Collect“-Service an.
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
14.02.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr, 
BürgerForum, nur mit Termin

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Energiespartipp: 
Energieberatung – ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermög-
lichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbaumodernisie-
rung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv- 
haus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von er-
neuerbaren Energien •  Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei der 
KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung wegen 
des Rathausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a , am Montag, 
den 14.02.2022, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune! 
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Musikverein 1951 Gaiberg

Generalversammlung 2021
Am Samstag den 12.02.2022, um 19 Uhr, findet auf dem Berghof Wei-
näcker in Gaiberg die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins 
unter der Einhaltung der aktuellen Corona Regeln statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden • 2. Totenehrung • 3. Bericht der Kassiererin • 4. Bericht 
der Schriftführerin • 5. Bericht des Geschäftsführers • 6. Bericht des Ju-
gendwarts • 7. Ehrungen • 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft sowie der Kassiererin • 9. Grußworte der Bürgermeisterin 
• 10. Neuwahlen: 1.) 1. Vorsitzender, 2.) Kassierer/in, 3.) Pressewart/in, 
4.) Jugendwart, 5.) Beisitzer (aktiv/passiv) • 11. Verschiedenes SM,SD

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media

Industriestraße 27 | Bammental

www.metropol.media 
info@metropol.media

Dein  
Shirt.
Dein Motiv. 

Wir drucken. 
ab 1 Stück –  
Ideal auch als Geschenk. 

An die Abonnenten der Gemeindenachrichten
Bammental, Wiesenbach und Gaiberg

bitte prüfen Sie auf Ihrem Kontoauszug, ob die fällige  
Jahresgebühr für das Jahr 2022 in Höhe von 24 €  

für die Amtlichen Gemeindenachrichten  
in der ersten Januarwoche 

bei Ihnen abgebucht wurde. 
Falls nicht, überweisen Sie bitte den Betrag bis zum 

31.01.2022 an metropolmedia, 
IBAN DE23 6729 1700 0031 0171 06. 

Verwendungszweck: ABO GN 2022, 
unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Anschrift,  
damit wir die Zahlung richtig zuordnen können.

Wenn Sie uns eine neue Einzugsermächtigung erteilen  
möchten, verwenden Sie bitte das Formular unter  

metropolmedia/downloads/Anmeldung Amtsblatt, 
schreiben Sie eine Mail an waltraud@metropol.media 

oder rufen Sie uns an unter 06223 8664050.  

Herzlichen Dank!
Ihr Team von metropolmedia




